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Beschlussvorschlag |

Die Burgerschaft der Universitats- und Hansestadt Greifswald fasst den Beschluss
zur Anderung des Geltungsbereichs des Bebauungsplans Nr. 114 - Verlangerte
ScharnhorststraBe - wie folgt:

1. Der Geltungsbereich des in Aufstellung befindlichen Bebauungsplans Nr. 114 -
Verlangerte Scharnhorststralie - wird, wie in der Anlage 1 dargestellt, geandert.

2. Der Beschluss zur Anderung des Geltungsbereichs des Bebauungsplans Nr.
114 - Verlangerte ScharnhorststralSe - ist gemal § 2 Absatz 1 Satz 2 BauGB
ortstblich bekannt zu machen.

'Sachdarstellung |

Der Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 114 - Verlangerte
ScharnhorststralRe - liegt nordlich der Verlangerten Scharnhorststrae, zwischen
dem vorhandenen Regenruckhaltebecken im Westen und der Osnabricker Stral3e
im Osten.

Nach dem Entwurfs- und Auslegungsbeschluss der Burgerschaft der Universitats-
und Hansestadt Greifswald fur den Bebauungsplan Nr. 114 - Verlangerte
Scharnhorststrale - vom 16.12.2019 (BV-V/07/0085) wurde der Entwurf des
Bebauungsplans Nr. 114 - Verlangerte Scharnhorststrafe - im Rahmen der
Offentlichkeits- und Behoérdenbeteiligung gemalR § 4 Abs. 1 und 2 BauGB
zwischen Februar und Marz 2020 offentlich ausgelegt. Seitens der beteiligten
Behorden und sonstigen Trager offentlicher Belange sind entsprechende
Stellungnahmen beim Stadtbauamt der Universitats- und Hansestadt Greifswald
eingegangen. Zur Verkehrsanbindung des Plangebietes haben die
Polizeiinspektion Anklam sowie die Stralenverkehrsbehdrde der Universitats- und



Hansestadt Greifswald folgende Anmerkungen bzw. Hinweise hinsichtlich der
Verkehrssicherheit gegeben:

- Vermeidung von Konflikten zwischen Fulligangern, Radfahrern und
Kraftfahrzeugen innerhalb des im Bebauungsplan festgesetzten
verkehrsberuhigten Bereichs (Lange: 200,0 m, Breite: 8,0 m) 0&stlich der
Verlangerten ScharnhorststralSe durch einen entsprechenden
StraBenausbau,

- Ausstattung der Einmindung Osnabrlcker StraBe / Verlangerte
ScharnhorststraBe mit einer Lichtsignalanlage,

- Schaffung von ausreichenden Stellplatzen fur ,Elterntaxi“ und Nutzer der
Sportstatten in der Verldngerten Scharnhorststrae, wenn keine weitere
Parkmoglichkeit im Umfeld angeboten wird,

- Vermeidung von potenziellen Konflikten im Bereich der Fullganger- und
Radfahrerunterfuhrung Osnabriucker Strafe insbesondere wahrend des
Schulbetriebes aufgrund der geringen Korridorbreite.

Aus stadtebaulicher und verkehrlicher Sicht ist der bisherige Entwurf des
Bebauungsplanes davon ausgegangen, dass eine 8,0 m-Strallenbreite als
gemischte Verkehrsflache fur die ErschlieBung des Plangebietes ausreichend ist.
Damit sollten weitere Eingriffe in die sudlich befindliche Kleingartenanlage
LFortschritt” an der Verlangerten ScharnhorststralSe vermieden werden.

Unter der Pramisse ,Verkehrssicherheit” flUr das kdnftige Schulzentrum ist es
jedoch notwendig, nach einer optimalen Verkehrsldsung zu suchen, die den
vorgenannten Hinweisen und Anmerkungen Rechnung tragt. Die Uberbaubaren
Flachen nordlich des Bebauungsplangebiets sind nach derzeitigen Ermittlungen
fur den Hochbau und die Sport- und Freianlagen reichlich ausgeschdpft, sodass
kaum Flachen zur Herstellung von Stellplatzen, Bushaltestellen mit barrierefreiem
Zugang sowie Buswendemoglichkeit zur  Verfugung stehen. Die
HaupterschlieBung soll weiterhin Uber die Verlangerte Scharnhorststrale
erfolgen. Es ist anzumerken, dass bauliche Veranderungen der bestehenden
Verkehrsanlagen in der Osnabrucker StraRe fur die verkehrliche Anbindung keine
positiven Effekte mit sich bringen. Um der Verkehrssicherheit im Bereich des
geplanten Schulzentrums gerecht zu werden, soll der Ostliche Abschnitt der
Verlangerten ScharnhorststraBe fur FuBganger, Kfz- und Radverkehr
einschlieRBlich OPNV ausgebaut werden. Hierfir ist der Eingriff in die vorhandene
Kleingartenanlage ,Fortschritt® unvermeidbar. Entsprechend der ersten
Planungsuberlegungen

geht die Stadtverwaltung gegenwartig von einem ca. 25 m breiten Streifen zum
StraBenausbau aus. Der in Richtung Loitzer StraRe weiterfiUhrende Bereich bleibt
jedoch unverandert.

Fur die Planungssicherheit muss der Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr.
114 - Verlangerte Scharnhorststrae - entsprechend vergréBert werden. Hierfur
wird ein Teil der Flursticke 9, 14, 21, 51/5, 51/10 der Flur 39, Gemarkung
Greifswald in den neuen Geltungsbereich aufgenommen. Aufgrund dieser
raumlichen Veranderung mussen der bisherige Bebauungsplanentwurf sowie die
bereits erstellten Fachgutachten entsprechend angepasst und modifiziert
werden. Der geanderte Planstand zum Bebauungsplan Nr. 114 - Verlangerte
ScharnhorststraRe - verlangt eine erneute offentliche Auslegung im 2. Durchgang
gemal § 3 Abs. 2 BauGB.

[Finanzielle Auswirkungen |

Haushaltsrechtliche Auswirkungen
(Ja oder Nein)?
Ergebnishaushalt Nein
Finanzhaushalt Nein

Haushalt HHJahr




Teil- Produkt/Sachkonto/ . .
haushalt Untersachkonto BleZEEryg ailirenl I <
!
Planansatz . Uber-/ Unterdeckung
Al HHJahr in € SJEloUITEREIR 7 <& nach Finanzierung in €
|1
Produkt/Sachkonto/ . .
Al Untersachkonto Deckungsvorschlag DeEdneplias) s
|1

| Folgekosten (Ja oder Nein)?

Produkt/Sachkonto | Planansatz Jahrliche .
s Al / Untersachkonto in € Folgekosten fur sl I <
|1
/Auswirkungen auf den Klimaschutz
Ja, positiv Ja, negativ Nein
X X

Begrundung:

Die planerische Inanspruchnahme zusatzlicher Flachen im Kleingartenbereich
sudlich der Verlangerten ScharnhorststraSe wird im Rahmen des
Bebauungsplanverfahrens bericksichtigt und kompensiert. Die planerische
Zielstellung fur eine ausreichend bemessene ErschlieBung des Plangebietes,
insbesondere fiir den OPNV, entspricht grundsatzlich der Zielsetzung des

Nahverkehrsplanes 2017 - 2027.

/Anlage/n

1 Anderung des Geltungsbereiches des Bebauungsplanes Nr. 114 -
Verlangerte ScharnhorststralSe - 6ffentlich
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Anderung des Geltungsbereiches

des Bebauungsplans Nr. 114

Anlage zum Beschluss

1:2.000

- Verlangerte Scharnhorststrafie -
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	Vorlage
	Anlage  1 Änderung des Geltungsbereiches des Bebauungsplanes Nr. 114 - Verlängerte Scharnhorststraße -

